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Pressemitteilung 15. Oktober 2019 
vom 01.11. bis 10.11.2019 

   

Aktuelle Veranstaltungsvorschau Naturpark Saar-Hunsrück 

1.  Naturpark aktiv erleben – Terminübersicht 4.  Feste, Märkte und Co., Seite 2 

2.  Seminare, Workshops, Vorträge und kul-
turelle Führungen, Seite 2 
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1. Naturpark aktiv erleben und schmecken – Wandern, Radfahren & Co. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung ist Voraussetzung für die Teilnahme und alle angemeldeten Teilnehmenden werden über ggf. 
erforderliche Änderungen im Programmablauf informiert. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Bei Ex-
kursionen und Wanderungen sind festes Schuhwerk und witterungsangepasste Kleidung erforderlich. 

Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

01.11.2019 Fr Abendführung im Wildfreige-

hege Wildenburg 

15:30 Uhr, TP: Wildfreigehege Wildenburg, 

10 €/Erwachsene, 8 €/Kinder, Info u. An-

meldung: Naturpark- und Nationalpark-In-

fostelle Wildenburg, 06786/7212 

02.11.2019 Sa Naturkundliche Samstagswan-

derung 

13:30 Uhr, TP: Minigolfanlage Weiskir-

chen, 2,50 €/Person, Info: Hochwald-Tou-

ristik Gemeinde Weiskirchen, 06876/70937 

02.11.2019 Sa Zwischen Bundsandstein und 

Flussidylle 

10:00 Uhr, TP: Parkplatz vor der Klause, 

König-Johann-Straße, Kastel-Staadt, Info: 

Wanderfreunde Konz, thomas74@web.de 

03.11.2019 So Saisonabschlusswanderung 

ins Golddorf Wochern 

13:00 Uhr, TP: Parkplatz in der Römer-

straße, Nennig (in Höhe des Museums Rö-

mischer Mosaikfußboden), 5 €/Erwach-

sene, Kinder bis 14 Jahre und Saarland-

Card-Inhaber frei, Info: Naturpark-Ge-

meinde Perl, 06867/66-101 

09.11. bis 

17.11.2019 

Sa bis So Wildwoche Saar-Hunsrück Info: Wanderbüro Saar-Hunsrück, 

06872/9018100 

09.11.2019 Sa Pilgerwanderung vom Erbes-

kopf zur Nationalpark Kirche 

11:00 Uhr, TP: Gipfel Erbeskopf, an der 

Klangskulptur mit Rücktransport, 5 €/Per-

son, Info u. Anmeldung: Kirche im Natio-

nalpark, 06781/567990 

09.11.2019 Sa Wildes Wandern auf den Spu-

ren des Hundscheider Männ-

chens 

12:00 Uhr, TP: Sportplatz Steinberg, Info 

u. Anmeldung: Tourist-Information der 

Stadt Wadern, 06871/5070 

10.11.2019 So Waldbaden 13:00-15:00 Uhr, TP: Hunsrückhaus am 

Erbeskopf, 12 €/Person, Info u. Anmel-

dung: Nationalpark-Tor und Naturpark-In-

fostelle Hunsrückhaus am Erbeskopf, 

06504/778 
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Darüber hinaus finden Rangertouren und Erlebnistouren durch den Nationalpark Hunsrück-Hochwald im 
Naturpark Saar-Hunsrück statt. Diese Touren werden den Wetterbedingungen angepasst und können 
auch vom Nationalpark-Amt abgesagt werden. Info: Nationalpark-Amt Hunsrück-Hochwald 06782/8780-0, 
www.nlphh.de 

Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP) 

bis 30. Dez. jeden Fr Gipfeltour 14:00 Uhr, TP: Rangertreff Erbes-

kopf/Hunsrückhaus 

 jeden Sa Wilde Kelten und alte Wälder 

– Natürlich mit Geschichte 

14:00 Uhr, TP: Rangertreff Keltendorf  

Otzenhausen, 10 €/Person (Kinder bis 

14 J. frei) 

 jeden So Nationalpark zwischen alten 

Wäldern und bizarren Felsen 

14:00 Uhr, TP: Rangertreff Wildenburg, 

10 €/Person (Kinder bis 14 J. frei) 

 Di bis So Rangertreff mit bebildertem 

Kurzvortrag 

13:00 Uhr-13:45 Uhr, TP: Nationalpark-Tor 

und Naturpark-Infostelle Hunsrückhaus am 

Erbeskopf 

 Di bis So Rangerspaziergang 14:00 Uhr-15:30 Uhr, TP: Rangertreff  

Erbeskopf/Hunsrückhaus 

2. Seminare, Workshops, Vorträge und kulturelle Führungen 
Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter  

03.11.2019 So Spinnvorführung in der "Gudd 

Stubb" im Mühlenmuseum 

15:00-17:00 Uhr, TP: Johann-Adams-

Mühle in Theley, Info: Gemeinde Tholey, 

06853/508-66 

03.11.2019 So Offene Führung im Archäolo-

giepark Belginum 

11:00 Uhr, TP: Keltenstraße 2, Morbach-

Wederath, Info: Archäologiepark Belginum, 

06533/957630 

05.11.2019 Di Brotback-Vorführung in der 

Johann-Adams-Mühle 

15:00 Uhr, TP: Johann-Adams-Mühle 

Theley, 10 €/Person, Info u. Anmeldung: 

Naturpark-Gemeinde Tholey, 06853/50815 

08.11.2019 Fr Taizegebet 19:00 Uhr, TP: Kirche St. Antonius Züsch, 

Info u. Anmeldung: Kirche im Nationalpark, 

06781/567990 

09.11.2019 Sa Naturpark-Akademie in Her-

meskeil: Workshop zu heimi-

schen und gebietsfremden 

Flusskrebsen im Naturpark 

und Rheinland-Pfalz 

10:00-16:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung 

bekannt gegeben, Info u. Anmeldung: Na-

turpark-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

09.11.2019 Sa Kulinarischer Workshop "Wald 

und die Römische Küche" 

10:00-13:00 Uhr, TP: Grundschule Idar-

wald, Am Sonnenschlicher Rhaunen, Lehr-

küche, 20 €/Person inkl. Rezeptbuch und 

Essen, Info u. Anmeldung: Forstamt Idar-

wald, 06544/991127-0 

3. Ausstellungen 
Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter  

bis 

03.11.2019 

bis So "Was aßen Kelten und Rö-

mer?" 

10:00-17:00 Uhr, TP: Archäologiepark Bel-

ginum, Keltenstraße 2, Morbach-Weder-

ath, Info: Archäologiepark Belginum, 

06533/957630 

4. Feste, Märkte und Co. 
Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter  

01.11.2019 Fr Halloween mit Wildtieren und 

Wölfen 

15:30 Uhr, TP: Wildfreigehege Wildenburg, 

Preis auf Anfrage, Info u. Anmeldung: Na-

turpark- und Nationalpark-Infostelle 

Wildenburg, 06786/7212 

Weitere Informationen in den Naturpark-Informationszentren, Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0 oder 
Weiskirchen, Telefon 06872/921261.   
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5. Pressetext 

 

überregional 

Naturpark-Akademie: Workshop zu heimischen und gebietsfremden 

Flusskrebsen  

Am Samstag, 9. November, 10 bis ca. 16 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück einen Workshop 

mit Bestimmungskurs zur aktuellen Situation der heimischen und gebietsfremden Flusskrebse in Her-

meskeil an. Unter der fachkundigen Leitung des Experten Sascha Schleich erhalten die Teilnehmer ei-

nen Überblick über die vorkommenden heimischen und gebietsfremden Flusskrebse mit dem Schwer-

punkt der Artbestimmung. Neben biologisch-ökologischen Aspekten stehen auch Naturschutzaspekte 

im Fokus. Des Weiteren wird das Projekt „Maßnahmenkatalog für erfolgreiche, nachhaltige Besatzmaß-

nahmen autochthoner Edelkrebspopulationen (MaNaKa)“, das zur Zeit in RLP durchgeführt wird, von 

Anne Schrimpf von der Universität Koblenz-Landau vorgestellt. 

Diese Veranstaltung im Rahmen der Naturpark-Akademie trägt zur Sicherung der biologischen Vielfalt 

in der heimischen Naturpark-Landschaft bei. Der Workshop richtet sich an Bachpaten, Angler, Gewäs-

serwarte, Mitarbeiter von Gutachter- und Planungsbüros, Vertretern von Naturschutzbehörden und -

verbänden, Lehrkräfte, Studenten, Multiplikatoren sowie alle interessierten Personen. Die Veranstaltung 

ist für zertifizierten Natur- und Landschaftsführer/innen und für Lehrkräfte in Rheinland-Pfalz als Fortbil-

dung anerkannt (PL-Nr.: 19ST036502). Die Teilnahmegebühr beträgt inklusive Tagungsunterlagen und 

Verpflegung 15 € pro Person. Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekanntgegeben. Die Teilnehmer-

zahl ist begrenzt. Eine frühzeitige Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Tele-

fon 06503/9214-0, erforderlich. 

 

Amerikanischer Signalkrebs Edelkrebs       Steinkrebs 

 

Fotos: © Flusskrebse_Sascha Schleich 

 

Hintergrundinformationen 

Flusskrebse sind weltweit verbreitet und haben die größte Artenvielfalt in Amerika. Die Einbürgerung 

von amerikanischen Flusskrebsen in Deutschland sowie Gewässerverschmutzung und Lebensraum-

zerstörung, Krebspest, eine für heimische Flusskrebse tödlich verlaufende Infektionskrankheit, und die 

Verdrängung durch die gebietsfremden Arten sind Gründe für den starken Rückgang der heimischen 

Flusskrebse. Aufgrund der Nachtaktivität und der versteckten Lebensweise zählen die Flusskrebse 

meist zu den eher unbekannten Bewohnern von stehenden und fließenden Gewässern im Naturpark. 

Durch die massive und stark voranschreitende Ausbreitung der gebietsfremden Flusskrebse, teils auch 

gefördert durch das Ziel, die Gewässer durchgängig zu machen, rücken die Flusskrebse immer mehr in 

das Interesse von Naturschutz und Planung. Die Kenntnis dieser Artengruppe ist damit für die prakti-

sche Naturschutzarbeit und die ökologisch orientierte Umweltplanung von besonderem Interesse. 

 


